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Ergebnisse

Conclusio

Derzeit erfasst eine automatische Zählstelle am Opernring innen den Radverkehr. Um jedoch aussagekräftige Daten 
bezüglich der Zusammensetzung des Radverkehrs zu erhalten, wurde eine manuelle Zählung durchgeführt.  Faktoren wie 
Alter, Geschlecht, Fahrradtyp, Helmanteil, etc. wurden dokumentiert und ausgewertet. Dadurch war es möglich, genaue 
Aussagen über die aktuelle Nutzung des Radweges zu treffen. Diese sind essenziell für die zukünftige Radverkehrsplanung 
und Maßnahmen zur Verkehrssicherheit.

Im Zeitraum vom 24.07.2022 bis 27.08.2022 erfolgte die händische Datenerhebung mithilfe eines vorgefertigten 
Zählprotokolls. Der Erhebungszeitraum erstreckte sich über 6 Tage, jeweils von 7:00 bis 22:00 Uhr. Dabei war es wichtig, 
die Zählung bei guten Wetterverhältnissen durchzuführen. 
Jede vorbeifahrende Person wurde in folgende Kategorien 
eingeteilt:

Die nachstehenden Diagramme zeigen einen Teil der Auswertung. Dabei ist die Anzahl der 
Fahrräder bezogen auf die Temperatur, die Fahrradtypenverteilung, die 
Geschlechterverteilung und der Helmanteil in % zu erkennen.  An Werktagen ist das 
Verkehrsaufkommen deutlich höher als am Wochenende. Grundsätzlich fahren rund 2/3 
der Personen in Richtung Parlament und nur 1/3 in Richtung Oper.  Weiters sind um die 
60 % der Fahrradfahrer männlich. Das Stadtrad hat mit über 50 % den größten Anteil und 
ist das beliebteste Fortbewegungsmittel, gefolgt vom E-Scooter mit 16,9 %. Der Helmanteil 
fällt mit nur 30,1 % eher gering aus.

Der Radweg wird zu 59,9 % von Männern genutzt, der Frauenanteil liegt bei 40,1 %. Der Anteil der <10-Jährigen ist 
verschwindend gering mit nur 0,4 %. Die Altersgruppe von 18 bis 65 Jahren ist mit 78,9 % am stärksten vertreten. Dabei 
tragen nur 30,1 % einen Helm. Das Stadtrad ist mit Abstand das beliebteste Fortbewegungsmittel, außer in der Altersklasse 
der <18-Jährigen, diese fahren lieber mit dem E-Scooter. Rund 70 % der Radfahrer*innen sind casual gekleidet, 20,2 % 
nutzen den Radweg für sportliche Aktivitäten. Grundsätzlich steigt der Helmanteil durch sportliche Kleidung oder bei der 
Nutzung eines E-Bikes auf ca. 57 % an. 

Danach wurden die Daten in Excel digitalisiert und 
ausgewertet. Durch die Aufnahmen von insgesamt 23.054 Fahrrädern konnten aussagekräftige Grafiken erstellt werden.
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Anzahl Fahrräder bezogen auf die Temperatur

Summe Radfahrer Min. Temperatur Max. Temperatur

59,9%

40,1%

Geschlechterverteilung

Männer Frauen

52,2%

10,5%

14,9%

0,8%

3,4%

1,4%
16,9%

Fahrradtypenverteilung gesamt

Stadtrad Rennrad Mountainbike

Lastenrad Leihrad Lieferrad

E-Scooter

30,10%

69,90%

Helmanteil in %

Helm kein Helm


